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6.1.2
1/2

Kerninformationen entnehmen
❱❱ Lies dir den Artikel sorgfältig durch und unterstreiche die wichtigsten  

Informationen. Schreibe diese noch einmal in Stichworten auf. 



© Raufeld Medien

TEIL  6.1 |  Klassen 5 und 6

DEUTSCH AB

6.1.2
2/2

Kerninformationen entnehmen
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Beispiel:

Mit dem höchsten Auswärtssieg der Länder-
spiel-Geschichte ist die deutsche Fußball-
Nationalmannschaft an die Tabellenspitze der 
EM-Qualifikation spaziert.

Er wünscht sich etwas Trubel und Tempo, aber 
den Filmmachern scheint schon kurz nach 
dem Schnellstart der Sprit knapp geworden zu 
sein. Die Story tuckert beschaulich vor sich 
hin. Nur gibt es nicht genug zu beschauen. Ein 
Monument Valley, in dem

 

6.1.4

Bildhafte Redewendungen erklären
Manchmal benutzen Reporter Ausdrücke, mit denen sie nicht wortwörtlich das meinen, 
was sie schreiben, wie zum Beispiel: 

an die Tabellenspitze spaziert =  

die Führung in der Tabelle mit Leichtigkeit übernommen

Sprit knapp geworden = Ideen ausgegangen

tuckert beschaulich vor sich hin = die Geschichte entwickelt sich zu langsam

❱❱ Suche aus deiner Tageszeitung weitere solcher bildhaften Redewendungen heraus. 
Schreibe sie auf und erkläre, was sie meinen.



© Raufeld Medien

TEIL  6.1 |  Klassen 5 und 6

DEUTSCH AB

6.1.5
1/3

Geschehnisse aus einer anderen  
Perspektive schildern

❱❱ Lies dir die Artikel genau durch und wähle anschließend einen aus.  
Schildere die Geschehnisse nun aus der Sicht der Gasteltern unseres  
Kina-Reporters Luis Gunga, Johann Peterson oder Meret Wittje.

� sh:z, 19.09.2016
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Geschehnisse aus einer anderen Perspektive schildern

sh:z, 03.01.2015
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Geschehnisse aus einer anderen Perspektive schildern
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6.1.8
1/4

Einen Artikel beenden
Hier fehlt etwas. Der Reporter hat es nicht mehr geschafft die Artikel rechtzeitig  
zu beenden. 

❱❱ Wähle eine Meldung aus und schreibe den Text zu Ende.  
Finde auch eine passende Überschrift.

 ...

 ...
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Einen Artikel beenden

Die vollständigen Artikel:

� sh:z, 13.09.2016
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Einen Artikel beenden

Die vollständigen Artikel:
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� sh:z, 07.01.2015

� Delmenhorster Kreisblatt,  27.06.2021
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Einen Artikel beenden
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6.1.9

Wörter nach Wortarten sortieren

❱❱ Sortiere die Wörter aus deinem Zeitungslexikon nach Wortarten.  
Welche Wortart findest du am häufigsten?

NOMEN VERBEN ADJEKTIVE PRONOMEN UND 
ADVERBIEN

das Zeitungsarchiv

Zeitungsarchiv

Beispiel:
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6.1.10

Wörter nach Endungen sortieren

1.	 Sortiere die Wörter aus deinem Zeitungslexikon nach den aufgeführten Endungen. 
Kennst du weitere Wörter, die so enden? Schreibe sie auf.

2.	 Findest du in deinem Zeitungslexikon noch weitere Endungen, die häufig vorkommen? 
Trage diese Wörter in die freien Spalten der Tabelle ein.

recherchieren, Rezension, Kantine, Fotomontage

Beispiel:

-INE -AGE -ION -IEREN ... ...

Kantine Fotomontage Renzension recherchieren
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6.1.11

Wortfamilien bilden

❱❱ Suche aus deiner Tageszeitung je zehn Nomen, Verben und Adjektive heraus. Trage 
sie in die richtige Spalte der Tabelle ein und bilde aus jedem Wort die beiden ande-
ren Wortarten. 

Gähnen ist ansteckend. Das gilt auch für Hund und Herrchen, wie britische Wissenschaftler beobachtet 
haben. Hunde lassen sich demnach von Menschen zum Gähnen animieren. Dies könne auf ein rudi-
mentäres Einfühlungsvermögen bei den Tieren hinweisen, schreiben Wissenschaftler von der Univer-
sität London. Das Experiment habe erstmals gezeigt, dass nicht nur Menschen und Affen mit anderen 
mitgähnten. Zum ersten Mal sei damit auch ansteckendes Gähnen zwischen verschiedenen Arten nach-
gewiesen worden. In den Versuchen der Briten hatten 29 Hunde jeweils einem Forscher zunächst beim 
lautstarken Gähnen, dann beim lautlosen Öffnen des Mundes zugeschaut. Während beim kontrollierten 
Mundöffnen keiner der Hunde reagierte, ließen sich 72 Prozent der Tiere vom Gähnen anstecken.

ACHTUNG: MANCHMAL KANNST DU NUR EINE ODER ZWEI SPALTEN AUSFÜLLEN. 

NOMEN VERBEN ADJEKTIVE

Das Gähnen gähnen gähnend

Die Ansteckung anstecken ansteckend
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6.1.12

Synonyme für sagen herausfinden

❱❱ Suche auf der Titelseite deiner Tageszeitung alle Wörter heraus, die etwas mit sagen 
zu tun haben. Unterstreiche sie und schreibe sie mit ihrem Infinitiv auf. 

räumte ein– einräumen

kündigte an– ankündigen

Für eine neue weltweite Finanzmarktarchitektur sei der Gipfel 
eine „Übergangsphase“, räumte Merkel ein. „Wichtige weitere 
Schritte werden wir in Seoul abschließen“, kündigte sie mit 
Blick auf das nächste G 20-Treffen im November in Südkoreas 
Hauptstadt an.

Beispiel:
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6.1.13

Synonyme für sagen ergänzen
Hier fehlt etwas. In diesen Ausschnitten fehlen alle Wörter, die etwas mit sagen  
zu tun haben. 

❱❱ Finde passende Ausdrücke und setze sie ein. 

Peter Struck (SPD) hat, nun auch öf-
fentlich und offiziell, das Ende seiner ein-
stigen Freundschaft mit Oskar Lafontaine 	  ; 
Angela Merkel (CDU) hat den rituellen Start-Verhasp-
ler diesmal beim Wort „identifizieren“ absolviert; Rai-
ner Brüderle (FDP) hat unwidersprochen 	         , 
dass Politik für die Menschen gemacht werden muss; 
Fritz Kuhn (Bündnis 90/Grüne) hat die Kanzlerin auf-
gefordert, endlich konkret zu werden. Außerdem hat er          
, dass ihn „der frühe Jung immer mehr an den späten 
Scharping erinnert“.

Vattenfall selbst 		   der Dar-
stellung des Umweltministers, die Notstrom-
versorgung in Brunsbüttel werde „vollständig“ 
verändert. Das Notstromsystem solle ledig-
lich „durch eine Komponente ergänzt“ werden,  
		   der Stromkonzern, und auch ohne 
diese Maßnahme sei Brunsbüttel gesichert.

Hersteller und Handel müssten stärker zusammen-
arbeiten und neuen Produkten „mehr Zeit geben, sich 
zu beweisen“, 	  Franz-Peter Falke vom Marken-
verband. Wichtig sei auch eine überzeugende Werbe-
strategie und regelmäßiges Controlling.

Deswegen will die Gewerkschaft jetzt Druck ma-
chen: „Die Warnstreiks werden massiv sein“, 		
Wetzel. An allen Stahlstandorten würden von morgen 
an Beschäftigte die Arbeit niederlegen, in der Regel 
für vier Stunden.
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6.1.14

Nominalisierung von Verben

❱❱ Suche aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung mindestens 15 Verben,  
aus denen man auch Nomen bilden kann. Unterstreiche die Verben, schreibe  
sie auf und bilde das passende Nomen. Schreibe zu jedem Nomen einen  
passenden Satz. 

fahren – die Fahrt

Für Sonntag haben wir eine Fahrt ins Blaue geplant. 

Dem siebenmaligen Champion sind in jüngster 
Zeit aber einige Junge auf die Pelle gerückt. Das hat 
ihm sicher nicht gefallen. 

Das hat ihn aber nicht beeinflußt, denn er fährt 
noch genauso schnell wie immer.

Beispiel:
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6.1.15

Nominalisierung von Adjektiven

❱❱ Suche aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung mindestens zehn Adjektive, aus 
denen man auch Nomen bilden kann. Unterstreiche die Adjektive, schreibe sie auf und 
bilde das passende Nomen. Schreibe zu jedem Nomen einen passenden Satz. 

heißer – die Hitze

Ich freue mich schon darauf, bei dieser Hitze in den Pool zu springen.

Eine Umfrage zum Flirtverhalten der deutschen 
Urlauber belegt: Beinahe jeder Zweite träumt von 
einem heißen Flirt unter Palmen. Die Norddeutschen 
mögen dagegen keinen Urlaubsflirt.

Beispiel:
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6.1.16

Verben mit Vorsilben sammeln

❱❱ Suche auf der Titelseite deiner Tageszeitung alle Verben, die mit auf-, aus-, vor-, ver- 
und ein- beginnen. Unterstreiche sie und trage sie in die Tabelle ein. Ergänze die Tabel-
le mit weiteren Verben, die du kennst. 

 

AUF- AUS- VOR- VER- EIN-

verstehen

„Zeitraum ist in doppeltem Sinn zu verstehen. Ei-
nerseits sind es die knapp zwölf Monate, die Rauch für 
die Bilder gebraucht hat.
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6.1.17

Zusammengesetzte Nomen

❱❱ Suche aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung 15 zusammengesetzte 
Nomen. Trenne die zusammengesetzten Nomen in die Wörter, aus denen sie 
gebildet wurden und bestimme die Wortarten.

Auslandspatente nehmen zu

Das Ausland   +   die Patente    =    die Auslandspatente

(Nomen)              (Nomen)                      (Nomen)

Beispiel:
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6.1.18

Silbentrennung anwenden

❱❱ Schreibe mindestens 20 Wörter aus deinem Zeitungslexikon in Silben getrennt auf. 

Beachte: 

Mehrsilbige Wörter trennt man so, wie es sich beim langsamen Sprechen von 
selbst ergibt, also nach Sprechsilben. 

Die Konsonantenverbindungen ch, ck und sch, in Fremdwörtern auch ph, rh, sh und 
th bleiben ungetrennt. 

Zeitungsarchiv – Zei-tungs-ar-chivBeispiel:
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6.1.19

Silbentrennung bei  
Konsonantenverdoppelung
❱❱ Suche auf der ersten Seite der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung 30 Wörter 

mit doppelten Konsonanten. Ordne sie nach Wortarten und schreibe sie in Silben 
getrennt auf. 

NOMEN VERBEN	 ADJEKTIVE PRONOMEN
ADVERBIEN,

PRÄPOSITIONEN,
KONJUNKTIONEN

Ken-ner konn-ten rus-si-schen

Lo-mo-nos-sow stel-len

Russ-lands

Beachte: 

Der doppelte Konsonant wird nur getrennt, wenn dahinter ein Vokal steht. Er wird nicht 
getrennt, wenn danach ein Konsonant steht.

Echte Exportchancen sehen Kenner Russlands in 
der Behindertenarbeit. Eine Chance, die von der IB-
Behindertenhilfe mit Sitz in Oberursel genutzt wird. Sie 
plant mit Partnern aus Lomonossow ein gemeinsames 
Projekt, den Aufbau einer Tagesstätte für erwachsene 
Menschen mit Behinderung. Die russischen Behörden 
konnten vom Konzept überzeugt werden, sie wollen für 
das Projekt ein Gebäude am Marktplatz zur Verfügung 
stellen.
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6.1.20

Kommas einsetzen
Hier fehlt etwas. Der Reporter hatte es bei seiner Arbeit ziemlich eilig und hat die  
Kommas vergessen. 

❱❱ Setze die Kommas an den richtigen Stellen.

In Fachkreisen geistert seit Jahren lediglich die 
Zahl von 70 000 bis 100 000 illegalen Pflegern und 
Pflegerinnen herum angeblich zumeist aus Ländern 
wie Polen Tschechien Slowakei der Ukraine oder Bul-
garien. Die Bundesregierung antwortete kürzlich auf 
eine FDP-Anfrage es gebe keine gesicherten Zahlen. 
Was man wisse: Es gibt 2877 legale ausländische 
Haushaltshilfen in Deutschland.

Russland will Südafrika beim Ausbau seiner Nu-
klearindustrie unterstützen und auch in anderen Be-
reichen enger kooperieren. Am zweiten Tag seines 
Staatsbesuchs sagte der russische Präsident Wladimir 
Putin am Mittwoch in Kapstadt ein Freundschafts- 
und Partnerschaftsvertrag bereite dafür den Weg.

„Wir sind ganz froh“ sagt sie „dass die Kinder tags-
über aus der Stadt sind.“ Aber im Allgemeinen fragen 
wir einander nicht mehr gegenseitig ob es besser wäre 
wegzuziehen.

Sein Vater ist heute Abend krank. Nur deshalb 
steht Andreas 22 Jahre um kurz nach halb sieben vor 
der Oper am Willy-Brandt-Platz und schaut zu wie 
die Fans des Literaturnobelpreisträgers zur Lesung 
kommen. Neben ihm steht seine Schwester Anna. Sie 
wollte eigentlich den Vater begleiten der schon meh-
rere Bücher von Günter Grass gelesen hat. Die Ein-
trittskarten waren ein Geburtstagsgeschenk. Andreas 
wäre zu Hause geblieben. So ist er jetzt doch mitge-
kommen. Natürlich hat er die Debatte in den letzten 
Wochen um den Schriftsteller und seine Zeit bei der 
Waffen-SS verfolgt. „Ich finde es schon ein bisschen 
komisch warum er erst jetzt darüber gesprochen hat“ 
sagt der 22-Jährige.

Die deutsche europäische und Weltpolitik sei gut 
beraten auch auf die Führer Afrikas zu hören. Beim G-
8-Gipfel im kommenden Jahr in Heiligendamm möch-
te Afrika nicht noch einmal außen vor bleiben sagte 
Wade „im Namen ganz Afrikas“.

Süßigkeiten Snacks und Getränke mit künstlichen 
Farb- und Süßstoffen Konservierungsmitteln Amino-
säure Koffein oder Unmengen Salz sind vom 1. No-
vember an aus dem Sortiment der Schulkioske ver-
bannt.

Wer er war blieb unklar. Der Mann stellte sich als 
Achmad Umarow vor er sei der 45-jährige Bruder des 
Rebellenchefs. 

Bereits zum dritten Mal veranstaltet der Sender 
die „BOBs“ („Best of the Blogs“) diesmal sind Web-
logs in zehn Sprachen zugelassen: Deutsch Englisch 
Französisch Spanisch Arabisch Russisch Portugie-
sisch Chinesisch Farsi und - erstmals - Niederländisch. 
Noch bis Ende September können Internetnutzer unter 
www.thebobs.de ihre Favoriten in den 15 Kategorien 
vorschlagen dann entscheidet eine internationale Jury 
aus Journalisten Medienwissenschaftlern und Blog-
gern über die Nominierungen.

Und dass sich die Lions die Dienste eines Torwart-
trainers für ihr Goalie-Trio gesichert haben der in sei-
ner aktiven Zeit zu den ganz Großen seiner Zunft in 
der nordamerikanischen NHL gehörte kam ebenfalls 
durch puren Zufall heraus. Seine Name: Vincent Rien-
deau von 1987 bis 1995 Torhüter in Montreal St. Lou-
is Detroit und Boston.
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6.1.21

Wortarten unterscheiden

❱❱ Suche aus den ersten 25 Zeilen des Leitartikels deiner Tageszeitung alle Nomen, 
Verben und Adjektive heraus. Unterstreiche sie farbig und trage sie in die Tabelle ein. 

NOMEN VERBEN ADJEKTIVE

Trainer gehen deutsche

Wüste

Deutsche Trainer gehen gerne in die Wüste.
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6.1.22

Artikel, Pronomen und Konjunktionen 
auffinden und unterscheiden

❱❱ Suche aus den ersten 25 Zeilen des Leitartikels deiner Tageszeitung alle Artikel, 
Pronomen und Konjunktionen heraus. Unterstreiche sie farbig und trage sie in die 
Tabelle ein. 

ARTIKEL PRONOMEN KONJUNKTIONEN

dem seine

der

denen

Dass er dem Daviscup so viel unterordnet, ist echt 
stark“, sagte Teamchef Patrik Kühnen am Rande der 
US Open in New York, bei denen Haas seine Achtel-
finalpartie gegen Marat Safin am Dienstag wegen Re-
gens nicht zu Ende spielen konnte.
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6.1.23

Satzglieder unterscheiden

❱❱ Wähle einen Artikel aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung aus, drucke ihn 
aus und klebe ihn auf. Unterstreiche alle Subjekte, Prädikate und Objekte farbig und 
trage sie in die Tabelle ein. 

SUBJEKT PRÄDIKAT OBJEKT
DATIVOBJEKT� AKKUSATIVOBJEKT

Japans Konservative herbeigesehnt diesen Moment

Bertelsmann zahlt Universal� einen Betrag

Bertelsmann zahlt Universal, der größ-
ten Plattenfirma der Welt, einen Betrag von  
60 Millionen US-Dollar.

Lang haben Japans Konservative diesen Moment 
herbeigesehnt.
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6.1.24

Frageprobe bei Subjekten

❱❱ Drucke einen Artikel aus deiner Tageszeitung aus und klebe ihn auf. Unterstreiche 
mindestens acht Subjekte und formuliere passende Fragen.

Wer versucht den Kontrollen der Polizei zu entgehen?

Fahrer

Fahrer versuchten damit, den Kontrollen der Poli-
zei zu entgehen, um Zeit zu sparen und damit etwaige 
Mängel an den Fahrzeugen nicht entdeckt würden.

Beispiel:
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6.1.25

Fall, Zahl und Geschlecht bei  
Nomen bestimmen

Drucke einen Artikel aus deiner Tageszeitung aus und klebe ihn auf. Unterstreiche mindestens 
zehn Nomen mit Artikel farbig. Finde den Fall, die Zahl und das Geschlecht heraus und trage sie in 
die Tabelle ein. 

FALL ZAHL GESCHLECHT

Plenarsaal Akkusativ Singular maskulin

Seit Ende Juli kam einiges zusammen. Erst regnete 
es in den neuen Plenarsaal hinein.
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6.1.26

Personalpronomen bestimmen

❱❱ Drucke einen Artikel aus deiner Tageszeitung aus und klebe ihn auf. Unterstreiche 
alle Personalpronomen farbig. 

   

Tausende Kubikmeter Erde hat er schon 
sieben lassen, 120 wild gewachsene Bäu-
me umgepflanzt und einen Rosengarten an-
gelegt. Er hat einen ortsansässigen Winzer 
damit beauftragt, auf dem Hang hinab zum 
Rhein einen Weinberg anzulegen. Er hat 
Brunnen restaurieren, Wege aufschütten und 
Rasen säen lassen.

Beispiel:
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6.1.27

Personalpronomen ersetzen

❱❱ Suche aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung drei Artikel heraus. Unterstrei-
che die Personalpronomen farbig. Schreibe anschließend auf, welche Nomen durch 
diese Fürwörter ersetzt werden können.

seine   –   Michael Phelps 
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Beispiel:
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6.1.28

Zeitbestimmung bei Verben

❱❱ Suche aus dem Leitartikel deiner Tageszeitung mindestens 20 Verben heraus und 
unterstreiche sie farbig. Bestimme die Zeit, in der sie stehen, und trage sie in die 
Tabelle ein.

PRÄSENS PRÄTERITUM PERFEKT PLUSQUAM- 
PERFEKT FUTUR

blättert durch

nehmen

unterbreiten

Wie oft blättert man im Wartezimmer Magazine 
durch und ist erstaunt: Woher nehmen die Redak-
teure all diese Menschen, die versessen darauf sind, 
ihre Flirterlebnisse, Partner- oder Figurprobleme 
der Öffentlichkeit zu unterbreiten?
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6.1.29

Verben in andere Zeiten setzen

❱❱ Suche auf der Titelseite deiner Tageszeitung zehn Sätze, die im Perfekt, Präteritum, 
Plusquamperfekt oder Futur stehen und formuliere sie im Präsens. Unterstreiche 
das Verb farbig.

Im Kampf gegen Betrügereien mit Gammelfleisch haben  
sich die Verbraucherminister von Bund und Ländern auf  

einheitliche Qualitätsstandards geeinigt. 

Im Kampf gegen Betrügereien mit Gammelfleisch  
einigen sich die Verbraucherminister von Bund und  

Ländern auf einheitliche Qualitätsstandards.

Im Kampf gegen Betrügereien mit Gammelfleisch 
haben sich die Verbraucherminister von Bund und 
Ländern auf einheitliche Qualitätsstandards geeinigt.

Beispiel:
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6.1.30

Steigerung von Adjektiven üben

❱❱ Suche auf der Titelseite deiner Tageszeitung 20 Adjektive und unterstreiche sie 
farbig. Ordne sie in der Tabelle der passenden Spalte zu und bilde auch die beiden 
anderen Steigerungsstufen. 

GRUNDSTUFE (POSITIV) HÖHERSTUFE (KOMPARATIV) HÖCHSTSTUFE (SUPERLATIV)

wichtig wichtiger am wichtigsten

Ursprünglich wollte BAE mit dem Verkauf deut-
lich mehr erzielen. Erschwert wurde das Geschäft 
durch die Probleme beim wichtigsten Airbus-Projekt 
A380 und beim A350, die erst nach der erklärten Ver-
kaufsabsicht bekannt geworden waren.
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6.1.31
 1/2

Redezeichen einsetzen

❱❱ In diesem Artikel hat der Reporter die Redezeichen vergessen. Setze die Redezei-
chen ein, damit die Leser den Text besser verstehen. 

Beachte: 

Die wörtliche Rede (direkte Rede) wird in Anführungszeichen („ “) gesetzt.  
Die Hinleitung zur wörtlichen Rede schließt mit dem Doppelpunkt ab. 

Harte Strafen für junge Sprayer 
3000 Euro Strafe für Schmierereien im Zug und am Baumarkt 

NEUMÜNSTER – Das Urteil ließ den Ange-
klagten hörbar aufstöhnen, denn damit hatte er 
nicht gerechnet: Mit 3000 Euro Geldstrafe soll 
Andreas G. (23) die Schmierereien büßen, die er 
im März 2010 gemeinsam mit seinem Kumpel 
Michael P. (22) in Neumünster hinterlassen hat-
te. Sein mitangeklagter Begleiter kam mit 2300 
Euro dagegen sogar noch vergleichsweise gün-
stig weg.

Vor dem Amtsgericht hatten die beiden Kieler 
die wilden Graffiti-Kritzeleien zuvor freimütig 
eingeräumt: Eine Gasstation am Gashof, eine 
Wand des Baumarktes Wigger sowie mehrere 
Kopfstützen im Zug hatten sie mit ihren Zeichen 
CUK und DAK verziert – je nach freier Fläche 
mal mit der Farbspraydose mehrere Meter groß 
oder als Kleinwerk mit einem fetten Marker. Der 
Schaden: rund 2000 Euro für die Beseitigung 
der Schmierereien. Pech für die Maler: Mehrere 
Zeugen hatten die beiden beobachtet.

Zu den Kritzeleien waren die jungen Män-
ner mit dem Zug angereist, einfach so aus einer 
spontanen Schnapslaune heraus, wie Andreas G., 
dem Richter erzählte: Wir hatten vorher ordent-
lich getrunken.

Dem Richter reichte das als Erklärung nicht 
aus, und er fragte: Was bewegt jemanden zu ei-
ner solch blödsinnigen und sinnlosen Aktion, die 
niemandem einem Vorteil bringt, aber den Ge-
schädigten oder der Allgemeinheit immense Ko-
sten aufbürdet? Eine plausible Antwort bekam er 
aber nicht. Stattdessen reagierte Andreas G. eher 
patzig: Was wollen Sie eigentlich, wir haben 

doch alles zugegeben?!
Den letzten Rest Verständnis verspielten die 

Angeklagten, als es um die Regulierung des 
Schadens ging. Als Andreas G. behauptete, man 
habe gerade heute den Baumarkt aufsuchen wol-
len, schnitt ihm der Richter barsch das Wort ab: 
Vergessen Sie’s! Sie hatten ein Jahr Zeit, die 
Schadensregulierung anzupacken. Das zieht hier 
nicht mehr!

Mit seinem Urteil überstieg der Richter die 
Forderung des Staatsanwalts, der Geldstrafen 
von 1000 und 500 Euro beantragt hatte, gleich 
um ein Mehrfaches. Die harte Strafe begründete 
er mit der abschreckenden Wirkung auf mög-
liche Folgetäter: Die wilden Schmierereien in 
der Öffentlichkeit sind eine kulturelle und sozi-
ale Plage unserer Zeit. Die Öffentlichkeit habe 
daher auch ein hohes Interesse an wirksamer Ab-
schreckung, sagte der Richter.

Die beiden Verurteilten – Andreas G. lebt 
von Hartz IV, Michael P. ist Azubi – können die 
saftige Geldstrafe jetzt in Monatsraten zu 50 
Euro abstottern, die Strafe abarbeiten oder auch 
ersatzweise für 150 Tage beziehungsweise 100 
Tage ins Gefängnis gehen. 

�  Jens Bluhm
� 05.04.2011 



© Raufeld Medien

TEIL  6.1 |  Klassen 5 und 6

DEUTSCH AB

6.1.31
2/2

Redezeichen einsetzen

Mit Mehlwurm-Lollis zum Erfolg
Stefan Krauß betreibt seit einem Jahr einen Internet-Versand für essbare 
Insekten, und das Geschäft mit Mehlwürmern und Heuschrecken läuft

NEUMÜNSTER – Wenn heute Abend die erste Fol-
ge der neuen Staffel Dschungelcamp läuft, schaltet 
auch Stefan Krauß den Fernseher ein. Amüsiert wird 
er verfolgen, wie sich die Kandidaten im australi-
schen Dschungel ekeln – und nebenbei wird Krauß 
ein paar Zophobas naschen. Die frittierten Larven 
des Riesen-Schwarzkäfers mag der Neumünsteraner 
besonders gerne. Für frischen Nachschub ist bei ihm 
immer gesorgt. Seit einem Jahr betreibt der 43-Jährige 
in Aukrug einen Internet-Versand für essbare Insekten.

Was in Afrika und Asien längst Alltag ist, will der 
gelernte Groß- und Außenhandelskaufmann auch in 
Europa etablieren: Mehlwürmer, Zophobas, Heuschre-
cken und anderes Krabbelgetier auf dem Speiseteller.

Das erste Jahr seines Ein-Mann-Unternehmens war 
erfolgreich. Die Zahl seiner Kunden wächst schnell. 
Bis zu einer Tonne der Insekten plant er in diesem 
Jahr zu vermarkten.

Die Idee zu dem ungewöhnlichen Geschäft kam 
ihm nach einem Kochkurs Anfang 2012. Da habe 
ich die Insekten zum ersten Mal probiert, und sie 
haben mir geschmeckt. Krauß informiert sich, stößt 
bei seinen Recherchen auch auf Angaben der Welter-
nährungsorganisation. Insekten auf dem Speiseplan 
werden in den nächsten 50 Jahren auch in Europa an 
Bedeutung zunehmen, ist er sich sicher. Sie enthalten 
doppelt so viele Proteine wie Fisch oder Fleisch, au-
ßerdem ungesättigte Fettsäuren, Vitamine und Mine-
ralien. Zudem verweist Krauß auf die Umweltbilanz: 
Ein Rind verbraucht bis zur Fleischertheke 16 000 
Liter Wasser. Eine Kiste Mehlwürmer noch nicht 

einmal einen Bruchteil davon, sagt er. Im Freundes- 
und Bekanntenkreis gibt er einige Verkostungen, die 
gut ankommen. Mit Dips, in Salaten oder Suppen sind 
die Dinger besonders lecker. Schließlich eröffnet er 
Anfang 2013 seinen eigenen Internet-Handel.

Wichtig ist ihm die Frische. Die Tiere bezieht er 
lebend und ausschließlich von europäischen Farmen. 
Sie werden frittiert und dann in Portionen zu acht bis 
zehn Gramm für die Kunden abgepackt, zu einem 
Preis zwischen 2,99 Euro und 4,49 Euro, je nach 
Würze. Ein besonderer Verkaufsschlager sind die 
Insekten-Lollis mit eingeschlossenen Mehlwürmern 
oder Zophobas, wahlweise in Mango-, Zitronen-, 
Orangen- oder Kirschgeschmack. Die haben wir zu 
Halloween an der Haustür verteilt. Das war der Ren-
ner. Keiner hat sich beschwert, sagt Stefan Krauß 
lachend. Den anfänglichen Ekel mancher Menschen, 
das Ungeziefer zu verspeisen, kann er allerdings ver-
stehen. Es ist eine reine Kopfsache. Wir essen ja auch 
andere Tiere, sagt er.

Krauß’ Sohn Tibo (3) jedenfalls hat keine Scheu. 
Fragt man den kleinen Mann nach seinem Lieb-
lingsgericht, so muss der nicht lange überlegen: 
Pfannkuchen und Mehlwürmer.

Auch Oma Jutta Tempel verspeist gerne Mal einen 
gemischten Insekten-Teller. Nur bei einer in der Fa-
milie kommt Stefan Krauß gar nicht an: bei Ehefrau 
Annika Tempel. Sie wird heute Abend beim Fernsehen 
wohl ganz klassisch eine Tüte Chips knabbern.
� Christian Lipovsek

� 17.01.2014
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Hauptsätze bestimmen

❱❱ Suche aus der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung drei Artikel und klebe sie auf. 
Unterstreiche alle Hauptsätze farbig. 

Beachte: Im Hauptsatz steht die Personalform des Verbs an zweiter Stelle. 

Deshalb verweilt Kleber lange in der supermo-
dernen Polyesterfabrik, die westliche Standards längst 
hinter sich gelassen hat.
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Objekte auffinden und bestimmen

❱❱ Unterstreiche im heutigen Leitartikel deiner Tageszeitung mindestens 30 Objekte 
und ordne sie in die Tabelle ein. 

 

DATIVOBJEKT AKKUSATIVOBJEKT

im Wettstreit die Sieger

attraktiven Preis

Drei junge Paare im Wettstreit: Das britische Ma-
gazin Confetti winkt mit einem attraktiven Preis für 
die Sieger.
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Zeitangaben in der Zeitung

❱❱ Suche in der heutigen Ausgabe deiner Tageszeitung nach Zeitangaben. Drucke sie 
aus und klebe sie auf.

Bob Dylan nach 30 Jahren wieder 
auf Platz Eins

Maschinenbau erlebt längste 
Wachstumsphase seit 25 Jahren

„Ismail“ bringt zum Wochenende 
Bilderbuch-Wetter


